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"Nun danket alle Gott mit Herzen, Mund und Händen,  
der große Dinge tut an uns und allen Enden." (EG 321) 
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  Auf ein Wort  3 

 

Liebe Leserin, lieber Leser,  
 
„Man muss dankbar sein.“ Das sagte 
eine weise Person am Ende unseres 
Gesprächs über die letzten Monate.  
 
Dankbarkeit ist eine große christliche 
Tugend. Was wir sind und haben, ist 
nicht einfach selbstverständlich. 
Leben ist immer auch Empfangen. 
Und so liegt es nahe dankbar zu sein: 
anderen Menschen und Gott. Für das 
Gute und Schöne, das wir bekom-
men.  
 
„Man muss dankbar sein.“ Dieser Satz ist oft verbunden mit einem Aber: „Ich 
merke, wie mir das alles zu schaffen macht. Aber man muss dankbar sein.“ 
Oder umgekehrt: „Ich bin wirklich froh und dankbar für all das. Aber es fällt mir 
auch Vieles schwer.“ Dankbarkeit ohne Wenn und Aber, die von Herzen gern 
für sich steht, ist gar nicht so leicht zu fühlen und auszusprechen. 
Ich habe den Eindruck, dass die vergangenen Monate bei Vielen ein Grübeln 
verstärkt haben, das sie öfter nur relativ dankbar sein lässt und seltener von 
ganzem Herzen. Die Sehnsucht nach mehr ist groß. Es geht oft nicht genau so, 
wie wir es gerne hätten. Da ist diese latente Frustration, dass Gewohntes nicht 
einfach so weiter oder wieder gepflegt werden kann. Die Erschöpfung von 
Veränderung, Sorge, Einsamkeit und permanentem Abwägen, welches Ver-
halten in Ordnung ist, tut ihr Übriges. 
 
Ich glaube, es tut uns gerade jetzt gut, uns in Dankbarkeit zu üben. Deshalb 
mache ich diesen Herbst Folgendes: Jeden Tag halte ich einen Moment inne. 
Morgens an einem Platz, den ich mag. Ich schreibe mir dann eine Sache auf, 
für die ich von ganzem Herzen dankbar bin. Ich versuche davon zu erzählen. 
Ohne Wenn und Aber. Ich frage auch: „Wofür bist Du eigentlich so richtig 
dankbar?“ Dann höre ich genau hin. Was dann wohl passiert? 
Ich ahne, wenn wir der Dankbarkeit Platz machen, erwächst Gutes und 
Schönes. Dankbarkeit zu spüren, auszusprechen und von ihr zu hören, macht 
Lust zu handeln. Aus Freude und zum Wohle der Menschen. Wenn wir der 
Dankbarkeit Platz machen, dann ist sie viel mehr als eine große Tugend. Dann 
ist sie Lebendigkeit! 
 

 
Ihre Pfarrerin Nina Roller 



4  Danken und Feiern  

 
 
An unseren Gottesdienstorten stehen im September „Danke-Boxen“ bereit. 
Papier und Stifte sind ebenfalls vor Ort. Nehmen Sie sich einen Moment Zeit 
und schreiben Sie auf, wofür sie von ganzem Herzen dankbar sind. Oder 
schreiben Sie eine E-Mail an nina.roller@ekma.de. 
 
Im Erntedankgottesdienst am 4. Oktober 2020 um 10 Uhr im Evange-
lischen Gemeindezentrum Neuhermsheim (Open Air) greifen wir Ihre Dank-
barkeiten auf.  
 
Der traditionelle Gottesdienst mit den Kindern des evangelischen Kindergartens 
Neuhermsheim findet aufgrund der geltenden Vorgaben wegen der  Corona-
Pandemie in der Folgewoche im Kindergarten selbst statt. 
 

 
Gerne können Sie auch 
Erntegaben für den Altar 
beisteuern. Bitte geben Sie diese 
am Freitag, den 2. Oktober 
zwischen 16 und 18 Uhr im 
Evangelischen Gemeindezentrum 
Neuhermsheim ab. Auch dieses 
Jahr werden die Gaben nach dem 
Gottesdienst an die Schwestern 
der Mutter Teresa in Mannheim-
Neckarstadt gespendet. So geben 
wir von unserer Dankbarkeit 
weiter. 

 
Am Abend des 4. Oktober wird dann um 18 Uhr ein besonderer Gottesdienst 
anlässlich der vorübergehenden Schließung der Ökumenekirche St. Pius 
in Neuostheim stattfinden. Herzliche Einladung! 
 
Herzlich eingeladen sind Sie außerdem alle – besonders auch unsere katholi-
schen Geschwister – zum Open-Air-Themengottesdienst „Freiheit“ im Evan-
gelischen Gemeindezentrum am 13. September 2020 um 10 Uhr.  
Wie schon bei unserem Open Air-Gottesdienst im Juli wird es eine Spielecke 
für die Kleinen geben und der Gottesdienst wird durch Live-Musik von 
Gemeindemitgliedern begleitet.  
Weitere Informationen hierzu können Sie unseren Aushängen, unserer Website 
und unserer Facebook-Seite entnehmen.  
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In der Evangelischen Thomasgemeinde wird wieder Kleidung für Bethel 
gesammelt. Gute, tragbare Kleidung und Schuhe können abgegeben werden. 

Þ am Mittwoch, 14.10.2020, 11 – 15 Uhr 
in Neuhermsheim, evang. Gemeindezentrum, Joh.-Hoffart-Str. 1 

Þ am Samstag, 17.10.2020, 10 – 12 Uhr 
in Neuostheim, J.-P.-Hebel Grundschule, Lucas-Cranach-Str. 

Die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel engagieren sich für behinderte, 
kranke, alte und benachteiligte Menschen. Die Brockensammlung Bethel ist 
Mitglied im Dachverband FairWertung e.V. Sie setzt sich somit für einen sozial- 
und umweltverträglichen sowie ethisch verantwortbaren Umgang mit ge-
brauchter Kleidung ein. 82 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit und ohne 
Beeinträchtigung finden in der Brockensammlung eine Arbeit. 
Weitere Informationen: www.brockensammlung-bethel.de  und  www.bethel.de 
 
BÜRGERBÜNDNIS LOBT „DEMOKRATIEPREIS MANNHEIM“ AUS 

 
Text und Foto: de Vos	

Ein Bürgerbündnis mit Vertreter*innen aus Schule, Sport, Kultur und Kirche lobt 
zum ersten Mal den Demokratiepreis Mannheim aus. Dotiert mit insgesamt 
5.500 Euro würdigt er Beiträge, die sich für die Werte der Demokratie stark 
machen. Einreichungen von Aktionen und Projekten sind noch bis zum 7. 
September 2020 möglich.  

Nähere Informationen entnehmen Sie unserer Homepage: 
https://thomas.ekma.de 
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Not macht erfinderisch ... 

Wo sonst Eisenkugeln fliegen, schweben nun montagabends Töne über den 
Kies! 

 
Seit einigen Wochen probt der Chor NeueTöne open air auf dem Boule-Gelände 
des Postsportvereins Neckarau mit viel Abstand und frischer Luft. Der Plan dazu 
entstand bei einem ersten Treffen dort nach dem monatelangen Lockdown mit 
Spaziergang durch den Waldpark. Wir sind dem PSG sehr dankbar für dieses 
Entgegenkommen und hoffen auf weiterhin gutes, trockenes Wetter an 
Montagen. 
 
Sehr gefreut haben wir uns auch über eine großzügige Spende einer unserer 
Sängerinnen. Damit werden wir uns wohl noch eine Weile in dieser 
unerfreulichen Coronazeit über Wasser halten können. 
 

Nach wie vor sind 
interessierte Sänger*innen 
willkommen:  
zur Zeit montags 19.30 h, 
PSG, Kiesteichweg 3, MA-
Neckarau. 
 
 
 
 
 
 

Fotos und Text: Heike Konrad 
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Ökumenischer  
Gemeindetreff  
der evangelischen Thomasgemeinde 
& der katholischen Gemeinde St. Pius 

 
 
Mittwoch, 23. September 2020, 19.30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum, Johannes-Hoffart-Str. 1,  
Mannheim-Neuhermsheim 
 
Schottland – Highlands, Schlösser und Whisky 
mit Linda Gerling 

Schottland ist ein abwechslungsreiches Land mit einer 
faszinierenden, aber auch grausamen Geschichte. Die 
Highlands entführen in eine fantastische Welt mit atembe-
raubenden Schlössern, Burgen und tiefschwarzen Seen. 
Die Speyside ist für ihre vielen Destillerien und deren 
Whisky berühmt. Die Hauptstadt Edinburgh ist für ihre 
Military Tattoos bekannt. 

Kommen Sie mit auf eine Reise quer durch Schottland und lernen Sie die vielen 
verschiedenen Facetten dieses interessanten Landes kennen. 
 
 
Mittwoch, 21. Oktober 2020, 19.30 Uhr 
ThomasCarree, CaféBistro, Dürer-Str. 34, Mannheim-Neuostheim 
 
Entstehung und Entwicklung der Ostkirche 
mit Pfarrer i.R. Erzpriester Gerhard Schmutz 

Ostkirche bezeichnet den Teil des Christentums, dessen 
traditionelle Ursprünge auf die altkirchlichen Patriarchate 
Konstantinopel, Alexandrien, Antiochien und Jerusalem 
zurückgehen und aus Sicht der Westkirche im Osten liegen. 
Das Ostkirchliche Zentrum Kyrill und Method, nach den 
beiden Slavenaposteln benannt, wurde 1971 als ökume-
nisches Informations- und Begegnungszentrum in Mann-
heim-Neuostheim gegründet. 
 

Wir bitten um vorherige Anmeldung im Pfarramt bis spätestens montags vor 
dem jeweiligen Vortrag. Die Veranstaltungen finden statt, sofern es die weitere 
Entwicklung der Corona-Pandemie erlaubt. 

Foto: Linda Gerling  

Foto: Pixabay  



 8  Gottesdienste im September  

 
Gottesdienste 
 
In den vergangenen Monaten Juli und August konnten wir vorerst zwei 
Gottesdienste pro Monat feiern. Wer einen dieser Gottesdienst besucht hat, 
wird gemerkt haben: Es ist anders als zuvor. Es wird auch bei uns weiterhin 
anders bleiben. Der Gottesdienst dauert ca. 30 Minuten, die Liturgie ist ganz 
auf’s Wesentliche beschränkt. 
 
Durch großes ehrenamtliches Engagement können wir für die beiden nächsten 
Monate September und Oktober wieder wöchentlich Sonntagsgottesdienste 
anbieten. Wir hoffen, dass die Entwicklung der Corona-Pandemie uns das 
gemeinsame Gottesdienstfeiern weiterhin erlaubt. 
 
Je nach Veranstaltungsort ist die Zahl der Teilnehmenden auch zukünftig 
begrenzt: Im Gemeindezentrum auf ca. 25, bei Open Air-Gottesdiensten sind 
100 und in St. Pius ca. 40 Besucher*innen erlaubt. Wir bitten Sie beim 
Gottesdienstbesuch jederzeit den Mindestabstand von 2 m einzuhalten. 
 
 
Unsere Gottesdienste im September 
 
6. September 2020, 10 Uhr  
Evang. Gottesdienst  KR i. R. H. Greiling Evang. GZ NH 
 
13. September 2020, 10 Uhr 
Evang. Gottesdienst  Pfarrerin N. Roller Evang. GZ NH / Open Air 
 
Besonders zu diesem Gottesdienst laden wir auch unsere katholischen 
Geschwister herzlich ein. 
 
20. September 2020, 10 Uhr 
Evang. Gottesdienst  Pfarrerin N. Roller St. Pius NO 
 
27. September 2020, 10 Uhr  
Evang. Gottesdienst   G. Heucke-Scheller Evang. GZ NH 
zum Frauensonntag  und Vorbereitungsteam 
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Unsere Gottesdienste im Oktober 
 
4. Oktober 2020  Erntedank 
10 Uhr 
Evang. Gottesdienst  Pfarrerin N. Roller Evang. GZ NH / Open Air 
 
18 Uhr 
*Ökumen. Gottesdienst Pfarrerin N. Roller / St. Pius NO 
zur vorübergehenden   N.N. 
Schließung der Kirche St. Pius 
 
11. Oktober 2020, 10 Uhr 
Evang. Gottesdienst  Pfarrer i.R. H. Burger Pfarrsaal St. Pius NO 
 
18. Oktober 2020, 10 Uhr 
Evang. Gottesdienst  Pfarrer i.R. H. Burger Evang. GZ NH 
 
25. Oktober 2020, 10 Uhr  
Evang. Gottesdienst   F. Thalmann  Evang. GZ NH 
zum Männersonntag  und Vorbereitungsteam 
 
Sa, 31. Oktober 2020  Reformationstag 
Evang. Gottesdienst       Konkordienkirche 
 

 
* Gottesdienst in besonderer Form anlässlich der vorübergehenden 
Schließung der St. Pius-Kirche vor der Bauphase. 
 
 
 
Solange der Umbau von St. Pius dauert, werden die meisten Gottesdienste in 
Neuostheim im Pfarrsaal unter der Kirche gefeiert. Im Saal müssen jeweils vor 
den Gottesdiensten der Altar aufgebaut und Stühle gestellt und hinterher wieder 
weggeräumt werden. Für diese Umbauten werden noch Helfer*innen 
gesucht. Bitte melden Sie sich doch im Pfarrbüro, wenn Sie sich vorstellen 
können, an einigen Samstagen oder Sonntagen mit anzufassen. 
 
(Tel.: 12 18 44 51 oder e-Mail: thomasgemeinde@ekma.de) 
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Gottesdienst zum Frauensonntag: 

 
„LASST EUER LICHT LEUCHTEN“ 

so lautet das Motto des diesjährigen Frauensonntags 2020. 
 
Im Mittelpunkt steht ein faszinierender 
Text aus dem Matthäusevangelium 
(Mt 5, 14-16). 
 
Das bekannte Jesuswort vom Licht 
und vom Scheffel aus der Bergpredigt 
regt dazu an, die vielen Facetten des 
Begriffs LICHT genauer zu be-
trachten. 
 

Wir laden Sie ein, am Sonntag, den 27. September 2020 um 10.00 Uhr im 

evangelischen Gemeindezentrum in Neuhermsheim einen Gottesdienst 
dazu zu feiern. 
Gabriele Heucke-Scheller und das Vorbereitungsteam 
 
 
Männersonntag 2020 

 
Das Motto des diesjährigen Männersonntags lautet: 
„Im Schweiße deines Angesichts“ – Das ist es mir wert 

Es steht in 1. Mose 3, 19 und ist sicherlich allen bekannt: „Im Schweiße deines 
Angesichts sollst du dein Brot essen, bis du wieder zu Erde wirst, davon du 
genommen bist. Denn Staub bist du und zum Staub kehrst du zurück.“ 

 
Heutzutage kommen sehr viele 
Männer bei der Erwerbsarbeit kaum 
noch ins Schwitzen, z.B. die 
Büroarbeiter. Das heißt aber nicht, 
dass diese Arbeit nicht mit Mühsal 
verbunden ist. Welchen Stellenwert 
hat die Erwerbsarbeit in meinem 
Leben, wie identifiziere ich mich 
damit, ist sie mir eher Last als Lust? 
Welche Rolle spielen Familienarbeit 
oder Freiwilligenarbeit für mich?  

 
Unter anderem wollen wir darüber nachdenken und unsere Gedanken beim 
Gottesdienst zum Männersonntag am 25. Oktober 2020 um 10 Uhr im 

evangelischen Gemeindezentrum Neuhermsheim mit Ihnen teilen.  
Friedhelm Thalmann und das Vorbereitungsteam 
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Wie schön, dass Du geboren bist, wir hätten Dich sonst sehr vermisst! 
 

Mit diesem wunderschönen Geburtstagslied haben wir im Juli drei Seniorinnen 

aus dem ThomasHaus an ihrem Geburtstag geehrt.  

Frau Sefried und Frau Jungklaus feierten ihren 90. Geburtstag und Frau 

Dichgans sogar ihren 100. Geburtstag! Alle drei Damen hatten am selben 

Wochenende ihren Festtag. Natürlich wollten wir und die Kinder vom Kinder-

garten auch gerne gratulieren. So trafen wir uns unter Einhaltung aller Hygiene-

vorschriften und Abstandsregelungen bei uns im Garten. Die Kinder sangen mit 

instrumenteller Begleitung ihr Geburtstagslied und überreichten anschließend 

die selbst gebastelten Grußkarten und natürlich drei schöne Blumensträuße. 

„Das werden wir nie vergessen!“, versprachen die drei rüstigen Damen voller 

Freude, nachdem wir ihnen zum Abschluss noch ein Segenslied mit auf ihren 

weiteren Lebensweg gegeben hatten.  

Ihre Sigrid Mohr-Messarosch 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Sefried Frau Dichgans 

Frau Jungklaus 
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Ralf Daum ist neuer Vorsitzender der Stadtsynode 
 
Prof. Dr. Ralf Daum aus der Evangelischen Gemeinde Neckarstadt ist der neue 
Vorsitzende der Stadtsynode Mannheim. Bei der konstituierenden Sitzung am 
25. Juli sprachen sich von 73 stimmberechtigten Synodalen 68 für ihn aus.  
Ralf Daum ist Nachfolger von Hannelore Dänzer. Seine Stellvertreter sind 
Pfarrer Stefan Scholpp, ChristusFriedenGemeinde, und Petra Herr, Vogel-
stanggemeinde.  
Der ehrenamtliche Synodenvorsitz wird alle sechs Jahre neu gewählt. 

Text und Foto: de Vos  

 
 
Mitglieder für Landessynode gesucht 
 
Am 25. September wird die Stadtsynode unsere Mannheimer Mitglieder und 
Delegierte für die Landessynode wählen. 
Wir stellen drei Mannheimer Landesynodale. Mindestens zwei müssen 
ehrenamtlich tätige Mitglieder unserer Kirche in Mannheim sein. 
Grundsätzlich kann jedes wahlberechtigte Mitglied unserer Kirche in Mannheim 
gewählt werden. 
 
Die Frist zur Einreichung der Wahlvorschläge (20 Unterschriften von Kirchen-
mitgliedern müssen gesammelt werden) endet am 7.9.2020. 
 
Nähere Informationen erteilt das Pfarramt. 
 

von links nach rechts: Petra Herr, Prof. Dr. Ralf Daum, Pfarrer Stefan Scholpp 
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Mission „Schöpfung bewahren“ 

Dr. Carolin Banašek-Richter 
ist Klimaschutzmanagerin 
der Evangelischen Kirche 
Mannheim. Sie hat auf dem 
Gebiet der theoretischen 
Ökologie promoviert und 
setzt sich nun ganz praktisch 
bei der Umsetzung des 
Klimaschutzkonzepts der 
EKMA ein: Sie begleitet das 
ehrgeizige Ziel des Mann-
heimer Stadtkirchenbezirks, 

der bis zum Jahr 2050 satte 85 Prozent weniger CO2 ausstoßen will.  

Carolin Banašek-Richter hält die Frage, wie die Entwicklung hin zu einer 
nachhaltigen Gesellschaft gelingen kann, für eine der wesentlichen Heraus-
forderungen unserer Zeit. „Nur wenn es gelingt, unser Wirtschaften und Han-
deln entsprechend auszurichten, haben wir eine Chance, die sich bereits 
ankündigende Klimakrise noch abzuwenden“, ist die Biologin und Umwelt-
schutz-Managerin überzeugt. Die 47-Jährige hat zuvor an der Hochschule 
Darmstadt als Lehrbeauftragte für Umweltmanagement und als Mitarbeiterin in 
der Abteilung Sicherheit und Umwelt gewirkt.  

Stadtkirchenbezirk Mannheim als Vorreiter in Deutschland  

Als bundesweit einziger Stadtkirchenbezirk hat die Evangelische Kirche in 
Mannheim ein Klimaschutzkonzept. Auf ihrer Herbsttagung 2018 beschloss die 
Stadtsynode diese zukunftsweisende Initiative, die Ausdruck von verantwort-
lichem Handeln mit globaler Perspektive ist. Denn Klimaschutz, betont Dekan 
Ralph Hartmann, sei Teil des kirchlichen Friedensauftrags. Kirchliches Handeln 
habe auch eine politische Dimension.  

Mission „Schöpfung bewahren“  

Das deutliche Engagement der Evangelischen Kirche Mannheim im Bereich 
Umwelt- und Klimaschutz beeindruckt Banašek-Richter. So bezieht der 
Kirchenbezirk bereits zu 100 Prozent Ökostrom, zahlreiche Gemeinden 
gehören mit ihrem Umweltmanagement zum „Grünen Gockel“, in den Kitas 
gehört das Thema zum pädagogischen Alltag. „Als Christen sind wir beauftragt, 
die Schöpfung zu wahren. Diese Mission möchte ich gerne unterstützen“, sagt 
Banašek-Richter. Die Einschränkungen durch Corona haben sie in den 
zurückliegenden Wochen etwas ausgebremst, doch nun konzentriere sie sich 
auf Vernetzung und die Begleitung der Maßnahmen. Ihre Stelle als Klima-
schutzmanagerin ist auf vorerst drei Jahre befristet. (dv)  

Text und Foto: de Vos 
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Wir nahmen Abschied von: 

 
 
 
Ursula Tondorf, geb. Geck     78 Jahre 

Hanna Beier, geb. Seufert     97 Jahre 

Norbert Stein       86 Jahre 

Friedrich Bazlen       65 Jahre 

Hildegard Dürrwang, geb. Fischer    95 Jahre 

Gerd-Dieter Glitsch      94 Jahre 

Ruth Hofmann, geb. Jakielski    91 Jahre 

Werner Heine       71 Jahre 

Willi Gerhard Paul Gillner     95 Jahre 

 

 
 
 



16 Termine  

 
Termine* 
 
 

 
September 2020 
 
Mi, 23.9., 19.30 h Schottland –  

Highlands, Schlösser und Whisky  ev. GZ, NH 
Ökumenischer Gemeindetreff 

So, 27.9., 10 h  Gottesdienst zum Frauensonntag  ev. GZ, NH 
 
Oktober 2020 
 
So, 4.10., 18 h  Ökumenischer Gottesdienst   St. Pius, NO 
Mi, 14.10., 11 – 15 h Bethel-Sammlung    ev.GZ, NH 
Sa, 17.10., 10 – 12 h Bethel-Sammlung   J.-P.-Hebel GS, NO 
Mi, 21.10., 19.30 h Entstehung und Entwicklung der Ostkirche 
    Ökumenischer Gemeindetreff ThomasCarree, NO 
So, 25.10., 10 h  Gottesdienst zum Männersonntag  ev. GZ, NH 
 
Weitere Termine zum Vormerken  
 
Mi, 25.11., 19.30 h Krankheit und Heilung - Hiob   ev. GZ, NH 

ganzheitlich und lebensnah gelesen 
Ökumenischer Gemeindetreff 

 
 
*alle Termine vorbehaltlich der Entwicklung der Corona-Pandemie 
	
	
	
 


